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Seifhennersdorfer

Juni 2025

Informationen und Veranstaltungen

Preis: 1 Euro

Rundblick

Liebe Seifhennersdorferinnen und Seifhennersdorfer,
der Sommer hält Einzug – mit langen Tagen, wärmender Sonne 
und blühenden Farben im Stadtbild. Es ist die Zeit, in der das 
Leben wieder nach draußen drängt: in den Garten, auf das Rad, 
zum Spaziergang – und natürlich ins Freibad. Pünktlich zum      
1. Juni hat unser Wald- und Erlebnisbad Silberteich wieder 
geöffnet. In dieser Saison gibt es einige Neuerungen: Aufgrund 
der angespannten Personalsituation wird dienstags ein fester 
Schließtag eingeführt. So können wir den Badebetrieb an den 
übrigen Tagen sicher und verlässlich gestalten. Wir bitten um 
Verständnis – diese Entscheidung fiel uns nicht leicht, ist aber 
notwendig, um das Bad dauerhaft offenhalten zu können. Wer 
einfach nur eine Tasse Kaffee oder ein Stück Kuchen im Silber-
teich genießen möchte, darf sich über freien Eintritt ins Café 
freuen – wir setzen dabei auf Vertrauen und gegenseitige 
Rücksichtnahme. Die neuen Betreiber haben mit viel 
Engagement investiert – ein Besuch lohnt sich. Für Stammgäste 
empfehlen wir die übertragbare Bonuskarte mit 12 Eintritten 
zum Preis von 10,00 €.
Auch außerhalb des Bades ist in unserer Stadt viel in Bewegung. 
Ein großes Thema, das uns stets begleitet, ist das Ortsbild. Hier 
sind wir aktiv unterwegs und sammeln Ideen. Gemeinsam mit 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern arbeiten wir derzeit an 
einem Konzept zur Verschönerung unseres Ortsbildes. Ziel ist 
es, mit einfachen, bezahlbaren Maßnahmen und viel freiwil-
ligem Engagement unsere Gemeinde noch lebenswerter zu 
gestalten. Trotz knapper Mittel zeigen sich im Stadtbild bereits 
viele kleine Zeichen des Miteinanders: Einige der in die Jahre 
gekommenen Blumenkübel haben zwar ihre besten Tage hinter 
sich und wurden zum Teil entfernt – die noch verbliebenen 
jedoch konnten durch Spenden liebevoll neu bepflanzt werden. 
Die Pflanzschale an der Grundschule wurde mit Unterstützung 
des Fördervereins neu gestaltet, die neben dem Blumenge-
schäft Florizz vom Inhaber persönlich. Besonders schön: Vor 

dem Rathaus blühen noch immer die Vergissmeinnicht, die im 
Rahmen einer gemeinsamen Pflanzaktion mit dem Pflegestift 
eingesetzt wurden.
Im Rahmen des regelmäßig stattfindenden Bürgerstadtge-
sprächs ist die Idee entstanden, im September eine „Sternmüll-
sammelaktion“ zu organisieren – ein gemeinsamer Einsatz von 
Stadt und Bürgerschaft. Eine tolle Aktion zur Aufwertung 
unseres Ortes ist auch der Gartenwettbewerb, bei dem die 
schönsten Vorgärten Seifhennersdorfs prämiert werden. 
Deshalb danke ich allen, die mithelfen, Seifhennersdorf zu 
verschönern – sei es mit Gießkanne, Gartenschere oder guter 
Idee.
In der Perspektive wünsche ich mir noch mehr solches 
Engagement. Besonders unsere Ortseingänge sollen in Zukunft 
einladender gestaltet werden – mit neuen Pflanzkübeln und 
vielleicht einem ansprechenden, einheitlich gestalteten 
Willkommensschild, das unsere Zugehörigkeit zum Naturpark 
Zittauer Gebirge sichtbar macht. Denkbar ist, dass Anlieger 
oder ortsansässige Vereine Patenschaften für die Pflege der 
Pflanzkübel übernehmen. Wer hier mitmachen möchte – mit 
einer Idee, einer Spende oder etwas Zeit – ist herzlich einge-
laden sich zu melden.
Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Juni – mit erfrischenden 
Momenten im Silberteich, schönen Begegnungen im Grünen 
und dem guten Gefühl, gemeinsam etwas zu bewegen.

Herzlichst,
Ihre Bürgermeisterin

©Foto: Stefan Richter

©Foto: Rainer Stolle©Foto: Rainer Stolle
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Das Einwohnermeldeamt informiert

Einwohnerstatistik
Einwohnerbestand zum 31.05.2025	 3.677
Zuzüge	 25
Geburten	 0	
Wegzüge	 3
Sterbefälle	 4

Die Verwaltung informiert

Einladungen zu öffentlichen Sitzungen

Einwohner und Bürger sind herzlich zur
- 	Sitzung des Stadtrates
  	 am Donnerstag, 19. Juni 2025, 18:00 Uhr im Ratssaal
- 	Hauptausschuss
  	 am Donnerstag, 03. Juli 2025, 18:00 Uhr im Ratssaal	

eingeladen:
Die aktuelle Tagesordnung mit den öffentlichen Tages- 
ordnungspunkten entnehmen Sie bitte eine Woche vor 
Sitzungstermin an der Bekanntmachungstafel am Rathaus  
sowie auf unserer Homepage 				  
www.seifhennersdorf.de unter Rathaus / Stadtrat

Die Termine der Müllabfuhr

A =	 Ernst-Israel-Straße, Goethestraße, Richterbergweg,
	 Gerhardt-Hauptmann-Straße, Krankenhausstraße,    
	 Warnsdorfer Straße
B = 	alle anderen Straßen
Restmüll:   	 B =	 Mo.,	30. Juni 2025
	       		  Mo.,	14. Juli 2025
		  A =	 Die.,	01. Juli 2025
			   Die.,	15. Juli 2025
Bioabfallbehälter:	 B =	 Mo.,	26. Juni 2025
			   Mo.,	07. Juli 2025
		  A =	 Die.,	24. Juni 2025
	       		  Die.,	08. Juli 2025
------------------------------------------------------------------------------
A = Großwohnanlage Seifhennersdorf (nur Neubauten)
B = alle anderen Straße
Gelbe Tonne:	 A =	 Mo.,	23. Juni 2025
			   Mo.,	30. Juni 2025
			   Mo.,	07. Juli 2025
			   Mo.,	14. Juli 2025 
		  B =	 Die.,	24. Juli 2025
Blaue Tonne:	 A =	 Fr.,	 27. Juni 2025
			   Fr.,	 11. Juli 2025
		  B =	 Die.,	08. Juli 2025

Familiennachrichten

Geburtstagsjubilare 
„Leben allein genügt nicht, sagte der Schmetterling:  
Sonnenschein, Freiheit und eine kleine Blume muss man 
auch haben.“	                          Hans Christian Andersen
Die Stadt Seifhennersdorf wünscht allen Jubilaren von Her-
zen alles Gute, Gesundheit und viele schöne Momente für 
das neue Lebensjahr.
Joachim Schiffler 	 70. Geburtstag 	 22.06.1955
Klaus Fritsche 	 80. Geburtstag 	 25.06.1945
Rainer Adam 	 70. Geburtstag 	 27.06.1955
Friedemann Thomsch 	 85. Geburtstag 	 28.06.1940

Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihrer persönlichen Angaben wünschen, 
müssen Sie dies im Einwohnermeldeamt mit Ihrer Unterschrift bestätigen.

 Bürgerinformation zur Einführung digitaler 
Passbilder zum 1. Mai 2025
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zum 1. Mai 2025 trat bundesweit eine neue Regelung in 
Kraft: Passbilder für Personalausweise und Reisepässe 
dürfen nur noch in digitaler Form bei der Beantragung 
eingereicht werden. Ausgedruckte Fotos – auch auf Daten-
trägern wie USB-Sticks – werden grundsätzlich nicht mehr 
akzeptiert.
Digitale Passbilder – was bedeutet das?
Zukünftig gibt es zwei Möglichkeiten, ein digitales Passfoto 
für Ihren Ausweisantrag bereitzustellen:
1. Fotostudio oder Fotograf
Zertifizierte Fotostudios erstellen das Passfoto und 
übermitteln es digital und sicher an die zuständige Behörde. 
Sie erhalten dafür einen Code (z. B. per Ausdruck), der bei 
der Antragstellung im Bürgerbüro vorgelegt wird.
2. Passbildaufnahme direkt im Bürgerbüro
Viele Meldebehörden sind inzwischen mit spezieller Technik 
zur direkten Bildaufnahme ausgestattet.
Aktueller Stand in Seifhennersdorf
In der Meldestelle Seifhennersdorf ist die für die digitale 
Passbildaufnahme benötigte Technik derzeit noch nicht 
verfügbar. Laut der Bundesdruckerei wird die Auslieferung 
der Geräte im Sommer 2025 erwartet. Ein genauer Termin 
liegt uns derzeit leider noch nicht vor.
Übergangsregelung bis 31. Juli 2025
Solange die Technik in Seifhennersdorf noch nicht zur 
Verfügung steht, akzeptieren wir ausnahmsweise weiterhin 
ausgedruckte Passbilder – sofern diese nicht älter als 
sechs Monate sind.
Diese Übergangsregelung gilt nur bis zum 31. Juli 2025.
Bitte beachten Sie: Nach diesem Datum ist auch in Seifhen-
nersdorf die Vorlage von Papierfotos nicht mehr zulässig.
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BV 11/2025/H/S Verkauf Am Weißeweg 15a
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf beschließt, das 
Objekt Am Weißeweg 15a, Flurstücke 557, 557/3 und 
558/1 in Seifhennersdorf, an den gemeinnützigen Verein 
„Bund der Niederländer“ e.V. (BdN) zu einem Kaufpreis in 
Höhe von 31.000,00 € zu verkaufen.
Dafür: 8+1	 Degegen: 0	 Enthaltung: 0	 Befangen: 1
Die BV 11/2025/H/S wird einstimmig angenommen.
BV 14/2025/S Auslegungsbeschluss Flächennutzungsplan 
der Stadt Seifhennersdorf vom 18.08.2023 mit redaktio-
nellen Änderungen vom 21.03.2024
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf beschließt: Der 
Entwurf des Flächennutzungsplans der Stadt Seifhen-
nersdorf, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), der 
Begründung mit Anlagen (Teil B) sowie dem Umweltbericht 
in der Fassung vom 18.08.2023 mit redaktionellen 
Änderungen vom 21.03.2024 wird gebilligt. Der Entwurf 
des Flächennutzungsplans in der Fassung vom 18.08.2023 
mit redaktionellen Änderungen vom 21.03.2024 ist gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB (Anlage 1) öffentlich auszulegen. Der 
Termin der Auslegung ist rechtzeitig bekannt zu geben. Die 
Bürgermeisterin wird beauftragt, die Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 BauGB zu beteiligen und die Planung 
mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
abzustimmen.
Dafür: 8+1	 Degegen: 1	 Enthaltung: 1	 Befangen: 0
Die BV 14/2025/S wird mehrheitlich angenommen.
BV 25/2025/S Dienstleistungsvertrag zur Betriebsführung 
Straßenbeleuchtung Südstraße/Zollstraße
Der Stadtrat stimmt der Unterzeichnung des Dienstleis-
tungsvertrages zur Straßenbeleuchtung Südstraße / 
Zollstraße zwischen der Stadt Seifhennersdorf und der 
SachsenEnergie AG zu.
Dafür: 3+1	 Degegen: 1	 Enthaltung: 6	 Befangen: 0
Die BV 25/2025/S wird mehrheitlich angenommen.
BV 30/2025/S Dienstleistungsvertrag zur Betriebsführung 
Straßenbeleuchtung Warnsdorfer Straße – Bereich 
Grundhafter Ausbau
Der Stadtrat stimmt der Unterzeichnung des Dienstleis-
tungsvertrages Straßenbeleuchtung Warnsdorfer Straße – 
Bereich Grundhafter Ausbau – zwischen der Stadt Seifhen-
nersdorf und der SachsenEnergie AG zu.
Dafür: 4+1	 Degegen: 1	 Enthaltung: 5	 Befangen: 0
Die BV 30/2025/S wird mehrheitlich angenommen.

Auszüge aus dem Amtsblatt Unsere Freiwillige Feuerwehr

Kreisjugendfeuerwehrtag RB Süd in Olbersdorf
Am Samstag, den 24.05.2025 um 7 Uhr, trafen sich die 
Mitglieder und Betreuer unserer Jugendfeuerwehr, um 
gemeinsam nach Olbersdorf zu fahren. Denn dort war der 
jährliche Kreisjugendfeuerwehrtag der KJF Görlitz, für den 
Regionalbereich Süd, angesetzt. Schon die vergangenen 
Dienste wurden ausgiebig genutzt, um für die Disziplinen 
Dreikampf, Gruppenstafette und Löschangriff zu trainieren.

Insgesamt fanden sich heute rund 500 Teilnehmer auf dem 
Sportplatz Olbersdorf ein, um in verschiedenen Alters-
gruppen um die besten Platzierungen zu kämpfen.

Wir gingen bei der Gruppenstafette und dem Löschangriff 
mit je einer Gruppe AK 18 an den Start. In der GS erreichten 
wir eine Zeit von 2:13 Min. und beim Löschangriff 54 Sek. . 
Damit fanden wir uns jeweils im guten Mittelfeld wieder.
Im Dreikampf Mädchen AK 18 
erreichte, völlig überraschend, 
unser Mitglied Emma einen 
großartigen 3. Platz, mit 126 
Punkten. Herzlichen Glückwunsch!
Danke an alle, welche uns heute, 
und auch bei der Vorbereitung, 
mit unterstützt haben!
Ein großer Dank geht auch an 
unsere Mitglieder für ihre heutige 
gezeigte Leistung! DANKE.

FF-Facebook

Hinweis auf die amtlichen Bekanntmachungen
Das komplette Amtsblatt ist immer aktuell auf der Homepage 
der Stadt Seifhennersdorf einsehbar.
Für diejenigen, die keinen Zugang zum Internet haben, 
bestehen folgende Möglichkeiten, Kenntnis über den Inhalt 
der Bekanntmachungen zu erhalten:
-	 Einsichtnahme in die Bekanntmachung zu den bekannten 

Sprechzeiten im Rathaus,
- 	 eine gedruckte Version des Seifhennersdorfer Amtsblattes 

ist in der Bibliothek oder in der Touristinfo im Museum 
kostenfrei erhältlich.
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Stadtverwaltung Seifhennersdorf

Stadtverwaltung
Bürgermeisterin – Frau Gubsch
 bgm@seifhennersdorf.de
Sekretariat 
 sekretariat@seifhennersdof.de	  03586 4515-10
Hauptamt 
 hauptamt@seifhennersdorf.de	  03586 4515-32
Ordnung/Sicherheit  
 ordnung@seifhennersdorf.de	  03586 4515-12
Meldestelle  
 meldestelle@seifhennersdorf.de	  03586 4515-19
Gewerbe/Marktwesen    
 gewerbe@seifhennersdorf.de	  03586 4515-63
Kämmerer  
 finanzen@seifhennersdorf.de	  03586 4515-13
Kasse  
 kasse@seifhennersdorf.de 	  03586 4515-21
Steuern
 steuern@seifhennersdorf.de	  03586 4515-31
Bauverwaltung 
 bau@seifhennersdorf.de 	  03586 4515-28
Liegenschaftsverwaltung  
 liegenschaften@seifhennersdorf.de	  03586 4515-62  
Technischer Leiter / Bauhof  
 technischerleiter@seifhennersdorf.de	 0174 3461302 

Anschrift
Stadtverwaltung Seifhennersdorf
Rathausplatz 1, 02782 Seifhennersdorf
Tel.: 035866 4515-0
Fax: 03586 4515-45
E-Mail: info@seifhennersdorf.de
Internet: www.seifhennersdorf.de

Öffnungszeiten & Sprechzeiten
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag		  09:00 – 11:00 Uhr
Sprechstunde der Bürgermeisterin: (Anmeldung erforderlich)
24. Juni 2025, 16:00 – 18:00 Uhr

Für den Notfall
Feuerwehr / Rettungsdienst 	  112
IRLS Ostsachsen
Allgemeine Erreichbarkeit	  03571 19296
Anmeldung Krankentransporte	  03571 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	   116 117
Erreichbarkeit:
Mo, Die und Do	 19:00 – 07:00 Uhr
Mi und Fr	 14:00 – 07:00 Uhr
Sa und So	 00:00 – 24:00 Uhr

Polizei	  110
Polizeirevier Zittau-Oberland	  03583 62-0
Polizeistandort Seifhennersdorf	  03586 76690
Bundespolizeiinspektion Ebersbach	  03586 76020

Sachsen Energie Störungsstelle                                                       
Erdgas	  0351 50178880
Strom	  0351 50178881

Wasserversorgung – Störungshotline                                            
Während der Geschäftszeiten	  03583 7737-0
Trinkwasser SOWAG	  0171 6726998
Abwasser	  0172 3735514

Öffnungszeiten
Bibliothek im Erdgeschoss des Rathauses
 bibliothek@seifhennersdorf.de     	  03586 451517
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr

Touristinformation / Karasekmuseum, Nordstr. 21a
 tourismus@seifhennersdorf.de     	  03586 451567
www.karaseks-revier.de 
Di – Do	 10:00 – 12:00 Uhr & 
	 13:00 – 16:00 Uhr
Fr	 10:00 – 12:00 Uhr
So	 13:00 – 16:00 Uhr

An Feiertagen evtl. geänderte Öffnungszeiten.
Sprechzeiten Bürgerpolizist – Michael Fechler
 	michael.fechler@polizei.sachsen.de	   
 	0172 5456693
Freitag 09:00 – 10:00 Uhr Rathaus oder Wochenmarkt

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst                                     
Aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button „Notfalldienste“ anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundes-
weite Datenbank für die Suche nach zahnärztlichen 
Notdiensten zur Verfügung. Patienten mit Zahnproblemen 
können dort durch die Eingabe ihres Ortes oder der jewei-
ligen Telefonvorwahl herausfinden, welcher Zahnarzt am 
gewünschten Tag Notdienst hat. Der Service steht 
kostenfrei zur Verfügung. Es werden alle verfügbaren 
Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Dienstbereitschaft Apotheken                                            
Aktueller Überblick unter 
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche 
PLZ oder Ort eingeben und unter dem Button 
„Erweiterte Suche“ das konkrete Datum eingeben.

Hospizdienste                                                                                 
Ambulanter Hospizdienst                	  03563 794269
Lessingstraße 16, 02763 Zittau
Stationärer Hospizdienst                     	  035873 362060
Comeniusstraße 12, 02747 Herrnhut
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Grenzland-Haus

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des
Seifhennersdorfer Rundblicks,
im Mai hatten wir zwei Schülerpraktikanten im Grenzland-Haus. 
Ein Mädchen, mit dem Wunsch später mal Architektin zu 
werden, war bei einer Bauberatung mit dabei und hat bei der 
Schadenskartierung am Bahnhof mitgearbeitet, die von unserer 
Architektin Friederike Cieslak gerade durchgeführt wird. Ein 
Informatikpraktikant hat in Excel Tabellen für die Erfassung von 
Massen und für das Bewerbermanagement erstellt und 
Postkarten gestaltet.
Wir versuchen öfter Praktikumsplätze für Schüler anzubieten, 
um jungen Menschen Einblicke in das Berufsleben zu geben. 
Vielleicht sind wir dabei anspruchsvoll oder streng, aber 
arbeiten ist ja auch anstrengend.
Interessant ist es auch, wenn sich die Praktikanten mit unseren 
Bewohnern treffen. Beim Kaffeetrinken im Mai entwickelte sich 
dazu ein reger Austausch zwischen den Schülern und den 
Bewohnern. Unsere Schüler sprachen von ihren Berufswün-
schen und die Bewohner berichteten von ihren Erfahrungen.

Zum Tag des offenen Umgebindehauses haben wir wieder 
unser Grenzland-Haus geöffnet. Zuerst kam eine von Ole 
geführte Wandergruppe von ca. 40 Leuten vorbei, denen er 
aber nur 15 Minuten bei uns gegönnt hat. Im Laufe der 
weiteren Öffnungszeit bis 13 Uhr kamen dann noch eine ganze 
Reihe weiterer Interessierter, darunter auch drei tschechische 
Architektinnen, die selbst Umgebindehäuser restaurieren.
Vielen hat unser Tapetenbuch gefallen und die Sichtfenster, wo 
man alte Farbgestaltungen sehen kann. Es freut uns immer 
wieder, wenn wir Menschen begeistern können mit einem 
Haus, was eine Seele hat (O-Ton Besucher).

Im Juni werden wir wieder ein Kaffeetrinken für unsere 
Bewohner und Besucher anbieten, und zwar am Freitag, den 
13.06. um 14:00 Uhr. Wenn Sie, wie wir, nicht abergläubisch 
sind und nichts vorhaben, kommen Sie gerne auf einen Plausch 
bei uns vorbei.
Das Team vom Grenzland-Haus.

Samstag, 21. Juni 2025 
ab 09:00 Uhr	 FunnyCars Cup
		  Am alten Sägewerk, Gründelstraße 8
ab 17:00 Uhr 	 Sonnenwendfeier
		  Pünktchen, Oststraße 2a
Sonntag, 22. Juni 2025
09:00 Uhr 	 Wanderung zum Frenzelsberg (Röthigberg)
		  Treffpunkt Parkplatz Karasek-Museum
Samstag, 28. Juni 2025
18:00 Uhr 	 Fest unter der Linde mit „Quasi ne Band“
		  Bulnheimscher Hof
		  Bitte Zugang gegenüber Nordstr. 30 nutzen
Dienstag, 08. Juli 2025
14:00 Uhr 	 Lesecafe
		  Besuch des Museums in Zittau mit 	
		  anschließend Kaffee und Kuchen
		  Treffpunkt 14 Uhr Parkplatz Karasek-
		  Museum, wir fahren mit Fahrgemeinschaften
Freitag, 11. Juli 2025
19:30 Uhr 	 Chorkonzert des Homburger
		  Vokalensembles (Kammerchor)
		  Evangel. Kreuzkirche
Änderungen vorbehalten!
Mehr Informationen finden Sie unter www.seifhennersdorf.de

Veranstaltungen im Ort

 Pflegestift Seifhennersdorf

Liebe Leser, Angehörige und Nachbarn,
seit Anfang 2025 laufen die Bauarbeiten im 
Eingangsbereich sowie der Cafeteria im 
Pflegestift Seifhennersdorf.
Die Arbeiten gehen gut voran und wir freuen 
uns sehr, Sie zu unserem Sommerfest in 
Verbindung mit der Neueröffnung unserer 
Cafeteria einzuladen. Ein besonderes 
Highlight bietet Sachsenkind Friedlinde mit 
ihrer Live Comedy.
Kommen Sie am Samstag, den 28. Juni 2025 ab 14:00 Uhr 
vorbei und freuen Sie sich unter anderem auf die Eröffnungsan-
dacht mit Pfarrer A. Rausendorf, eine gemütliche Atmosphäre 
mit Unterhaltungsmusik durch Olaf, einer Fotobox für Ihre 
persönliche Erinnerung und den Demenzsimulator des 
Landkreises.
Wir möchten mit dem Demenzsimulator die Öffentlichkeit 
sensibilisieren, damit sie ein besseres Verständnis für Menschen 
mit Demenz entwickeln. Probieren Sie es aus und erleben Sie 
selbst, wie es ist, wenn kognitive und sensorische Einschrän-
kungen die Lebensrealität verändern.
Genießen Sie mit uns einen unvergesslichen Tag voller Lachen, 
guter Stimmung und Köstlichkeiten.
Ab dem 01. Juli 2025 hat unsere Cafeteria mit der neu gestal-
teten Speisekarte für Groß und Klein täglich geöffnet.
Montag bis Freitag von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Gern können Sie auch Ihre Mittagspause bei uns genießen. Das 
tägliche Mittagstischangebot finden Sie auf unserer Internet-
seite sowie am Aushang vor Ort.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

© Text: Laura Jaschke Foto: Sachsenkind Friedlinde
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Seifhennersdorfer Geschichten

SFS Spezialfedern GmbH
Seifhennersdorf

Eine spannende und erfolgreiche
Unternehmensgeschichte 

Die meisten kennen das Seifhennersdorfer „Federnwerk“ aus 
dem Ortsbild. Was viele sicherlich nicht wissen, dass es die 
Firma bereits seit 1946 in Seifhennersdorf gibt. Robert Wiletal 
gründete damals nach seiner Aussiedlung aus der ehemaligen 
ČSR, die „ERWE-Werkstätten Robert Wiletal“. Die Belegschafts-
größe nach Firmengründung betrug 7 Mitarbeiter. Robert 
Wiletal war der Schwiegersohn von Eduard Sieber, welcher von 
1905 bis 1945 in Georgswalde, dem heutigen Jiřikov, eine 
Spiral- und Blattfederfabrik besaß.
Das Anfangssortiment der neu gegründeten Firma bestand aus 
der manuellen Herstellung von Drahtstiften, Nägeln, Rundstrick-
nadeln und Fahrrad-Hosenspangen, welche aus aufgefundenen 
Materialresten entstanden. 
Später wurden dann unter anderem auch konische Polster-
federn auf selbstgebauten Handwickelmaschinen hergestellt.
Nach aufgezwungener staatlicher Beteiligung im Jahr 1960, war 
die Firmenbezeichnung „ERWE-Federnfabrik“ – „Robert Wiletal 
KG Seifhennersdorf“.
1972 wurde der Betrieb schließlich ein volkseigener Betrieb 
„VEB Federnfabrik Seifhennersdorf“ und 1979 als Betriebs-
stätte dem „VEB Federnwerk „Marienberg“ angegliedert. Im 
Kreis Zittau gehörten folgende Betriebsteile zum Federnwerk 
Marienberg:
1. Oybin
2. Hetzwalde
3. Pethau
4. Seifhennersdorf
5. Zittau
Die Seifhennersdorfer Produktionsflächen waren in der ersten 
Zeit angemietete Räumlichkeiten, wie unter anderem bei der 
Firma Henking (heute Spekon) und ab dem Jahr 1951 die 
Gärtnerstraße 2 in Seifhennersdorf.

Ehemaliger Produktionsstandort Gärtnerstraße 2
Nach der Wiedervereinigung Deutschlands übernahm die 
Firmengruppe Scherdel, mit Sitz in Marktredwitz, das 
Federnwerk Marienberg und dazugehörig ebenfalls die 
Betriebsstätte Seifhennersdorf.
Am 01.10.1992 wurde die „SFS Spezialfedern GmbH Seifhen-
nersdorf“ neu gegründet.
Dies war auch noch aus heutiger Sicht ein absoluter Glücksfall. 
Scherdel ist mit seiner inzwischen über 130-jährigen Firmenge-
schichte und den weltweit mehr als 6.000 Mitarbeitern ein 
stabiles Familienunternehmen, welches seine Tochterunter-
nehmen, damals wie heute, gezielt entwickelt. Somit hat sich 
auch der Seifhennersdorfer Standort aus den schwierigen 
Anfangsjahren nach der Neugründung positiv weiterentwickelt 
und konnte 2003 im Gewerbegebiet der Stadt einen modernen 
Produktionsstandort errichten und sogar 2008 erweitern. 
Heute arbeiten auf einer Produktionsfläche von 5.250 m² über 
100 Mitarbeiter an modernen Produktionsanlagen.
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Hergestellt werden technische Federn. Vor allem Roll-, Trieb- 
und Spiralfedern sowie Federringe, vorrangig für die Automo-
bilindustrie, den Maschinenbau und die Medizintechnik.

In den letzten 20 Jahren waren Spiralfedern für Nockenwellen-
versteller das wachstumstreibende Hauptprodukt.

Um der Transformation in der Automobilindustrie gerecht zu 
werden, aber auch um in den anderen Wirtschaftszweigen Fuß 
fassen zu können, werden seit einigen Jahren auch Strom-
schienen für Elektroautos und Triebfedern für Medikamenten-
verabreichungssysteme entwickelt und produziert.

Besonders im Bereich Medizintechnik konnten sehr gute Erfolge 
verbucht werden. Dadurch ist das Werk aktuell, trotz der 
momentan schwierigen Rahmenbedingungen in der Wirtschaft, 
gut ausgelastet. Die Produktionsflächen im Werk sind komplett 
besetzt und Erweiterungspläne befinden sich in der Ausar-
beitung.
Durch die kontinuierliche Entwicklung des Standortes Seifhenn-
ersdorf wird permanent engagiertes Fachpersonal gesucht. 
Insbesondere Metall- und Elektroberufe sind gefragt.
Deshalb liegt die Lehrlingsausbildung ebenfalls im besonderen 
Fokus.
Seit vielen Jahren findet auch eine Zusammenarbeit mit den 
Hochschulen statt. SFS Spezialfedern GmbH Seifhennersdorf 
bietet eine Zusammenarbeit bei Praxissemestern, Studienar-
beiten oder dualen Studiengängen, wie zum Beispiel die 
KIA-Ausbildung der Hochschule in Zittau an.
Die SFS Spezialfedern GmbH Seifhennersdorf bietet ihren 
Mitarbeitern und Auszubildenden eine sehr gute Arbeitsum-
gebung und moderne Arbeitsplätze.

Spiralfeder links / Nockenwellenversteller rechts

Stromschienen Triebfeder Insulin Pen

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:
28. Juni 2025, 12:00 Uhr

Redaktionelle Beiträge an die Stadtverwaltung:  
informationsblatt@gmx.de
Annoncen an Hanschur Druck:

info@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum nächste Ausgabe: 15.07.2025
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Kirchliche Nachrichten Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Am großen Stein
Sonntag, 22. Juni 2025 – 
1. Sonntag nach Trinitatis
Christuskirche Leutersdorf
10:30 Uhr 	 Gottesdienst zum Schuljahresende
		  mit Erstabendmahl 
		  Pfarrer Müller 
Dienstag, 24. Juni 2025 – Johannistag
Christuskirche Leutersdorf
19:00 Uhr 	 Johannis-Andacht
		  Friedhof Leutersdorf
		  Pfarrer Rausendorf
		  Anschließend Johannisfeuer und Grillen 
Sonntag, 29. Juni 2025 – 2. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche Seifhennersdorf
09:00 Uhr 	 Gottesdienst
		  Pfarrer Müller
		  Nikolaikirche Spitzkunnersdorf
10:30 Uhr 	 Radfahrer-Gottesdienst
		  Pfarrer Müller
Sonntag, 06. Juli 2025 – 3. Sonntag nach Trinitatis
Nikolaikirche Spitzkunnersdorf
09:00 Uhr 	 Zelt-Gottesdienst 				  
		  Pfarrer Müller
		  Kreuzkirche Seifhennersdorf
10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe				  
		  Pfarrer Müller
Freitag, 11. Juli 2025
Kreuzkirche Seifhennersdorf
19:30 Uhr 	 Chorkonzert des Homburger Vokalensembles
		  Leitung Carola Ullrich
		  Eintritt frei – Kollekte erbeten 
Sonntag, 13. Juli 2025 – 4. Sonntag nach Trinitatis
Christuskirche Leutersdorf
09:00 Uhr 	 Gottesdienst 					   
		  Pfarrer Rausendorf
		  Nikolaikirche Spitzkunnersdorf
10:30 Uhr 	 Gottesdienst					   
		  Pfarrer Rausendorf

Neues Geläut für die Kreuzkirche – 
Entscheidung für Geläut-Disposition gefallen.
Nach einem langen Weg hat sich der Ortsausschuss Seifhen-
nersdorf entschieden, welche neuen Glocken auf dem Turm der 
Kreuzkirche in Zukunft läuten sollen. Vier Glocken sollen es 
sein, davon wird eine die schon vorhandene Glocke von 1777 
sein. Das neue Geläut soll in den Tönen d‘, f‘(vorhandene), g‘ 
und b‘ klingen. Diese Glockendisposition nennen die Fachleute 
Idealquartett. Die infrage kommenden Glockengießereien sind 
wegen eines Preisangebots bereits angefragt. Auch der 
Fachmann für die Statik des Glockenstuhles rechnet bereits und 
wird uns in Kürze eine Holzliste liefern. Diese Daten ermög-
lichen es uns, nach dem benötigten Eichenholz Ausschau zu 
halten, das wir für die Reparatur und Anpassung des vorhan-
denen und in großen Teilen weiter verwendbaren Glocken-
stuhls brauchen. Wir hoffen, bereits in Kürze konkretere Zahlen 
zu den voraussichtlichen Kosten bekanntgeben zu können. Der 
aktuelle Spendenstand beträgt 33.287,20 €. Spendenbescheini-
gungen werden im Pfarramt ausgestellt.
Wir erinnern daran, dass im September wieder ein Container 
für Altpapier bereitstehen wird. Der Erlös ist ebenfalls für die 
neuen Glocken bestimmt.   

André Rausendorf, Pfarramtsleiter

Gottesdienste und Veranstaltungen 			
der Katholischen Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Kath. Pfarramt
Aloys-Scholze-Straße 4 • 02794 Leutersdorf
Tel: 03586-386250 • Fax: 03586-408534 • Mobil: 0160 6306863
Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di und Do 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung Juli
Samstag 	 17:30 Uhr	 Hl. Messe				  
		  Kath. Kirche Oppach            
                 	 17:30 Uhr 	 Wortgottesdienst       
		  Ev. Gemeinderaum in Großschönau   
Sonntag  	 08:30 Uhr	 Hl. Messe  
		  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
       	 10:00 Uhr	 Hl. Messe  
		  Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentags Gottesdienste
Dienstag   	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 				  
		  Kath. Kirche Oppach 
Mittwoch  	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 
16.07.25   		  Ev. Gemeinderaum Großschönau 
Donnerstag	 09:00 Uhr	 Hl. Messe                  
		  Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag     	 18:00 Uhr	 Hl. Messe                 
		  Kath. Kirche Leutersdorf   

Das bleibt in Erinnerung –
Rückblick auf die Nacht der Versöhnung
Wie eine Dusche nach einer langen Wanderung oder so wie 
eine neue weiße Seite im Heft, wenn auf der Seite davor schon 
einige Male durchgestrichen und verbessert wurde oder wie 
ein Frühjahrsputz der Seele. Das sind Bilder für die Heilige 
Beichte, die ehrlicherweise vielleicht nicht so im Trend liegt, 
dennoch aber eine befreiende Wirkung haben kann für dieje-
nigen, die sich „trauen“. Die Möglichkeit dazu erhielten 26 
Jugendliche im Rahmen der Firmvorbereitung und weitere 
interessierte Gemeindemitglieder der Pfarrei Mariä Himmel-
fahrt bei der Nacht der Versöhnung in Oppach am Freitag, den 
04. April 2025. Während einer Andacht mit Taizégesängen und 
Impulsen, luden Pfarrer Dr. Waldemar Styra, Pfarrer Dariusz 
Frydrych aus Schirgiswalde, Pfarrer Dr. Michael Kleiner aus 
Bautzen und Gemeindereferentin Claudia Bannach zu Beicht- 
bzw. Seelsorgegesprächen ein. Kerzen und indirektes Licht 
ließen eine angenehme Atmosphäre entstehen, in welcher die 
Teilnehmenden zu Besinnung, Reflexion und Anbetung des 
Allerheiligsten finden konnten. Die musikalische Begleitung 
durch Annett Knechtel an der Geige und Kantor Martin Müller 
aus der evangelischen Gemeinde am E-Piano machten das 
Erlebnis dieser Andacht perfekt. So bleibt schlussendlich der 
Dank an alle Jugendlichen, die mutig den Schritt zum Gespräch 
gewagt haben, sowie allen Beteiligten, die zum Gelingen des 
Abends beigetragen haben ... und die Hoffnung auf eine 
Wiederholung im nächsten Jahr.

Claudia Bannach, 
Gemeindereferentin der kath. Pfarrei Mariä Himmelfahrt
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Schulen und Kitas

Oberschule

Bunte Mottowoche an der Oberschule
Die Abschlussklasse 10 der Oberschule Seifhennersdorf hat 
eine Woche voller Spaß, Kreativität und unvergesslicher 
Momente erlebt. Während der diesjährigen Mottowoche 
verkleideten sich die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehre-
rinnen und Lehrer jeden Tag nach einem bestimmten Thema. 
Ob im Retro-Look der 80er und 90er, als Kindheitshelden, beim 
Lehrer-Schüler-Tausch oder in fantasievollen Gruppenkostümen 
– die Vielfalt war beeindruckend. Auch Rentner mit Gehstock 
oder Rollator waren vertreten und sorgten für viele Lacher.
Der Höhepunkt der Woche war 
zweifellos der letzte Tag. An diesem 
Tag wurde nicht nur mit fantasie-
vollen Kostümen geglänzt, sondern 
auch der traditionelle Abschluss-
streich durchgeführt. Das Schulhaus 
wurde mit Luftballons, Frischhalte-
folie, Pappwänden, Absperrband und 
bunten Luftschlangen dekoriert – 
oder besser gesagt: kreativ „verun-
staltet“.
Die Schülerinnen und Schüler ließen 
ihrer Fantasie freien Lauf und sorgten 
damit für reichlich Gelächter bei 
Lehrern und Mitschülern. Doch damit 
nicht genug: Einige wurden bunt bemalt und mit Wasser 
bespritzt, was die Stimmung zusätzlich anheizte. Die ausge-
lassene Atmosphäre und der Humor zeigten, dass die Klasse 10 
nicht nur mit einem Augenzwinkern, sondern auch mit einem 
starken Gemeinschaftsgefühl Abschied nimmt.
Ein gelungener Abschied, der noch lange in Erinnerung bleiben 
wird – eine Woche voller Freude, Zusammenhalt und kreativer 
Ideen.

©Text: S. Wünsche / Foto: P. Geschwentner

Johanniter-Kita

Woche der Experimente 
in der Johanniter-Kita Bienchen
Im Mai wurde es bei uns besonders spannend. In unserem 
Haus wurde eine ganze Woche lang mit Wasser, Erde, Feuer 
und Farben experimentiert. In den einzelnen Gruppenräumen 
gab es verschiedene Stationsangebote: Bei den Kleinsten 
wurde es bunt. Sie probierten vieles mit Farben und Wasser 
und waren davon sehr begeistert. Bei den Größeren wurden 
Salzkristalle gezüchtet, Schleim hergestellt oder der Wasser-
kreislauf in Form eines Glases als Mini-Gewächshaus nachvoll-
zogen. 

Interessant war auch auszuprobieren, welche Gegenstände 
schwimmen und welche gehen unter – ja und warum ist das 
eigentlich so? Bei den Vorschülern wurde es heiß, sie bauten 
einen Vulkan nach, ließen Lavalampen leuchten und zündeten 
Teebeutelraketen. „Das hat Spaß gemacht!“, war die einhellige 
Meinung am Ende der Woche! Und alle haben außerdem ganz 
viel dazu gelernt und Neues entdeckt!

Katrin Hempel im Namen des Johanniter-Teams
©Text: Maria Tschanter, Foto: Katrin Hempel

Kita Querxenland

So ein Theater!
Am 30. April fand in der Kita Querxenland erstmals ein großes 
Familienfest statt. Rund 130 Gäste – Eltern, Großeltern und 
Geschwister unserer Querxenkinder – kamen zusammen, um 
einen besonderen Nachmittag zu erleben.
Als Überraschung begeisterte 
das Berliner Theaterduo Coq 
Au Vin mit dem Stück „Der 
himmlische Zirkus“. Von der 
ersten Minute an gelang es 
den Künstlern, das junge 
Publikum aktiv einzube-
ziehen. Es wurde gelacht, 
gestaunt und zum Teil 
lautstark mitgefiebert. Besonders die kunstvollen Jonglagen 
mit Glaskugeln und Holzklötzen beeindruckten Groß und Klein.
Nach der Aufführung versammelten sich alle um ein kleines 
Schalenfeuer zu einem gemeinsamen Abendessen. Dank der 
tatkräftigen Unterstützung der Eltern wurde ein reichhaltiges 
Dönerbuffet aufgetischt – frische Tomaten, Gurken, Zwiebeln, 
verschiedene Salate und Dips sorgten für eine gesunde Vielfalt. 
Unsere hauseigene Küche sponserte saftiges Pulled Chicken, 
das super zu den frischen Zutaten passte. Für die Kinder gab es 
zudem die Möglichkeit, Hot Dogs zuzubereiten.
Eltern, Kinder und Großeltern genossen den Austausch und das 
fröhliche Beisammensein. Bei herrlichem Frühlingswetter, 
leckerem Essen und einer familiären Atmosphäre wurde das 
Familienfest zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Das Erzieherteam Querxenland
©Text und Fotos: Sabine Herbig

DRK-Kita Sonnenkäfer und                            
DRK Hort der Grundschule

Tag der Vereine mit der DRK Kita „Sonnenkäfer“
Am vergangenen Sonntag haben wir gemeinsam einen bunten 
und lebendigen „Tag der Vereine“ auf dem Sportplatz in 
Seifhennersdorf erlebt. Unsere DRK Kita „Sonnenkäfer“ und 
der DRK Ortsverein Seifhennersdorf haben an einem gemein-
samen Stand Kaffee und von unseren Eltern selbstgebackenen 
Kuchen verkauft. Danke an alle Eltern, die uns einen Kuchen 
gebacken haben.
Unsere Gäste konnten sich an Seifenblasen, Tattoos, selbstge-
bastelten Geldtäschchen, Fangbechern und bunten Windspielen 
erfreuen.
15 Uhr gehörte uns die Bühne. Die Kinder haben gemeinsam 
mit ihren pädagogischen Fachkräften einen „Quatschzirkus“ 
einstudiert und waren von Anfang an beteiligt. Sie konnten sich 
ihre Rolle aussuchen, überlegen, was sie vorführen wollen, 
Kostüme und Requisiten basteln …, Vorschulkinder und 
Hortkinder haben dann auch im Vorfeld zusammen geprobt.
Durch unsere pädagogische Grundhaltung, Kinder aktiv zu 
beteiligen und sie Akteur seiner selbst sein zu lassen, konnten 
die Kinder immer einmal mehr Selbst-
wirksamkeit erfahren, sich ernstge-
nommen und als aktive Gestalter ihrer 
Umwelt wahrgenommen fühlen.
Danke an alle Eltern, das Publikum und 
die Bürgermeisterin, welche die Kinder 
für ihren Auftritt wertgeschätzt haben.
Der „Tag der Vereine“ war für uns ein 
gelungener Tag voller Spaß, Lernen und 
Gemeinschaft!
©Text: Kita „Sonnenkäfer

Foto: Grit Lobstein
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Vereinsinformationen

Fußball – Berichterstattung 
Ergebnisse der vergangenen 4 WOCHEN.
Männer: Nach dem guten Spiel gegen die Spgm. 
Grossschweidnitz / Löbau (1:3 ) folgte dann auch 
gleich das schwächste in Ruppersdorf, welches 
genau so glatt verloren wurde, wie die Spiele gegen die Spgm. 
Mittelherwigsdorf / VfB Zittau / Oberseifersdorf und vor allem 
gegen die „Übermannschaft“ aus Neusalza-Spremberg, welche 
zur Freude aller nach 4 Meisterschaften nun endlich Verlust-
punktfrei aufsteigen soll (will). Unsere Tore erzielten in den 4 
Spielen Stefan Thiele 2 und Robert Grohmann. Zahlenmäßig 
sah es diese Saison schon wesentlich besser aus als zuletzt, 
doch fehlten in jedem Spiel auch wichtige Stammspieler, die bei 
der 1. Mannschaft vom Partner aus Grossschönau durch viele  
z. T. schwere Verletzungen und Krankheiten nicht zur Verfügung 
standen und uns so auch mehr Unterstützung fehlte. 
Nachwuchs: Unser Nachwuchs ist komplett mit der SG 
Leutersdorf in Spielgemeinschaft, bei den B-Junioren kommt 
noch der FC Oberlausitz Neugersdorf II dazu. (Abkürzung. 
Spgm. L/S, bzw. S/L) 
B-Junioren: 
–	 L/S : Spgm.Oberkunnersdorf 2:7 
–	 L/S : Ebersbach 3:0 	 –	 LSV Friedersdorf - L/S 2:3
C-Junioren:
–	 L/S : Lok Zittau 4:1	 –	 EFV Bernstadt : L/S 9:1
–	 L/S : Germania Görlitz 7:1
D-Junioren: 
–	 Bertsdorf I : S/L 2:2 	 –	 Lok Zittau II- S/L 2:8
–	 S/L : FC Oberlausitz Neugersdorf 5:0
E - Junioren: 
–	 L/S : Neueibau / FC Oberlausitz 3:3
–	 FSV Oderwitz : L/S 1:6	 –	 L/S : Hainewalde 2:4 
–	 L/S - Lok Zittau II 3:9
F-Junioren: 
–	 S/L : Lok Zittau II 3:2	 –	 S/L : TSV Großschönau 1:12 
–	 S/L : VfB Zittau 4:1 
Leider müssen wir wieder eine traurige Nachricht hinnehmen. 
Unser ehemaliger Spieler Wolfgang Walther ist für uns überra-
schend verstorben. Den Angehörigen übermitteln wir unser 
herzlichstes Beileid!

© Text: Michael Farke

Auswertung TT-Saison
Die Saison 2024/25 ist beendet! Und alle drei 
Teams haben sich in den letzten Spielen natürlich 
nochmal richtig ins Zeug gelegt: Die erste 
Mannschaft gewinnt zu Hause gegen Ebersbach 
und sichert sich Platz 4 in der Tabelle der 1. Kreisliga. Die zweite 
holt einen Sieg in Neugersdorf und landet mit einem winzigen 
Pünktchen Abstand zum Drittletzten auf dem vorletzten Tabel-
lenplatz der 2. Kreisliga. Die dritte Mannschaft erzielt gegen 
den Tabellenvierten ein Unentschieden und gegen Bertsdorf 
einen 12:2-Heimsieg, muss sich aber auch mit einem knappen 
Rückstand und dem vorletzten Rang in der Kreisklasse zufrieden 
geben.
Anspornend für uns alle war auch der 
überragende vierte Platz unserer 
ersten Mannschaft zur sächsischen 
Pokalmeisterschaft – und damit einer 
der größten Erfolge des Vereins. Mit 
stolz geschwellter Brust kamen 
Stephan Hampel, Frank Wittek und 
Tino Stolle mit ihren Fans aus Döbeln 
zurück. Und schließlich konnten sich 
unsere Ballmagier auch beim diesjäh-
rigen Tag der Vereine in Seifhenn-
ersdorf würdig präsentieren. Im Juni 
wird schließlich der Beste der Besten 
im vereinsinternen Turnier gekürt.
Nach der Saison ist vor der Saison. Und die wird mit frischem 
Wind in den Segeln beginnen. Denn neue Mitglieder berei-
chern die Tischtennis-Abteilung des SSV – bei den Männern 
und in der Jugend. Montag von 18:00 bis 19:30 Uhr findet das 
Kinder- und Jugendtraining statt, zu dem sich Woche für Woche 
eine bunte und engagierte und größer werdende Truppe 
zusammenfindet. Wir freuen uns über diesen Zulauf und die 
raschen Erfolge des Nachwuchses. Bleibt weiter so flink und 
fröhlich am Ball!

© Text: Dirk Herrmann Foto: Stefan Binner

Wanderung zum Frenzelsberg 
(Röthigberg)
Am Sonntag, den 22.06.2025 um 
9:00 Uhr lädt Herr Olaf Menges vom 
„Freundeskreis des Karasek-Museums“ 
zu einer Wanderung entlang des Mandautals ein. Es geht an 
zahlreichen Umgebindehäusern vorbei zu den „Kappenmichel-
schen Teichen“. Weiter laufen wir dann bergan auf den Fren-
zelsberg (Röthigberg). Im einstigen Steinbruch sind besonders 
gut die säulige Bildung des Basaltgesteines zu sehen. Danach 
geht es zurück zum Ausgangspunkt unserer Wanderung.
Hinweis:	 Festes Schuhwerk!
Treffpunkt:	Parkplatz Karasek-Museum
Dauer:	 ca. 3 Stunden
Verpflegung aus dem Rucksack.
Die Wanderung erfolgt auf eigene      
Verantwortung.
Kontakt: 	 Karasek-Museum/Tourist-Information
	 Nordstraße 21 a • 02782 Seifhennersdorf
	 Tel. 03586 / 45 15 67 • www.karaseks-revier.de	

Jugendweihe 2025
Am 17. Mai 2025 war es wieder soweit. Im festlich geschmückten 
Saal der VielHarmonie Bechstein fanden dieses Jahr drei 
Jugendweiheveranstaltungen des Kinder- und Jugendvereines 
Seifhennersdorf e.V. statt. Im Rahmen des Festprogrammes 
erhielten 121 Jugendliche aus den Schulen in Seifhennersdorf, 
Oderwitz, Großschönau und Ebersbach-Neugersdorf hier ihre 
Jugendweihe. Nach der großen Aufregung in der Zeit der 
Vorbereitungen auf diesen Tag, ist er sicher ein Höhepunkt und 
wird den Jugendlichen und ihren Gästen in guter Erinnerung 
bleiben.
Recht vielen Dank allen, die zum guten Gelingen der Veranstal-
tungen beigetragen haben. Besonderer Dank gilt den Gestaltern 
unseres kulturellen Programms, der Festrednerin, den Blumen-
kindern, unseren Sponsoren sowie der Firma Bechstein für die 
Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung.
Für die Jugendweihe 2026 besteht noch die Möglichkeit, sich 
für die Teilnahme anzumelden.		

©Text: 
Christine Ludwig, 
Kinder- und J
ugendverein 
Seifhennersdorf e.V.
©Foto: Peschel
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Impressionen vom Tag der Vereine
Zum dritten Mal trafen sich nun schon die Vereine aus Seifhenn- 
ersdorf zu einem Markt der Möglichkeiten. 25 Vereine präsen-
tierten sich auf dem Sportplatz und hatten auch für die Gäste 
viele interessante Mit-mach-Stationen dabei. Auch kulturell 
war wieder für Abwechslung gesorgt. So konnten wir eine 
Blaskappelle aus Varnsdorf zum Frühschoppen begrüßen und 
der Faschingsverein war mit den Zukunftsfunken und einem 
schönen Kinderprogramm am Start. Viel Beifall erhielten auch 
die Kinder aus den drei Kindergärten für ihre Aufführungen. 
Erstmals gab es schon am Vorabend den Einmarsch der Vereine 
und den Bieranstich durch die Bürgermeisterin. Für nächstes 
Jahr bestellen wir auch noch schöneres Wetter. Wir freuen uns 
drauf.

Naturschutz- und Ökogruppe Seifhennersdorf e.V.
Insektenhotel – Sinn oder Unsinn
Das der rapide Rückgang unserer Fluginsekten 
eine Tatsache ist, wird wohl jeder schon gemerkt 
haben. Der Rückgang der Bestäuber wie Solitär-
bienen, Hummeln und dergleichen veranlasst 
viele Bürger Nisthilfen, die sogenannten Insektenhotels, aufzu-
hängen. 

Der Handel springt natürlich auf diesen Zug auf und bringt mit 
ihren Insektenhotels Unsinn unter die Leute. Links oben ist so 
ein Insektenhotel, wie es in Baumärkten und Billigläden 
vertrieben wird, abgebildet. Es erschließt sich nicht, was sich 
hinter der Spitze mit dem Schlitz fortpflanzen soll. Die Zapfen in 
der nächsten Etage sind ebenso wie die Holzspäne reines 
Füllmaterial und zu nichts nütze. Bleiben noch die Röhren, die 
aber so groß sind, dass ebenfalls kein Insekt einziehen wird. Das 
umgebende Holz hat eine unzureichende Stärke, um wetterfest 
zu sein und der Maschendraht befindet sich dicht vor den 
vermeintlichen Hotelzimmern, also kein Hindernis für Specht 
und Co. 
Fazit: Schrott und Energieverschwendung bei der Herstellung. 
Anders sieht es bei dem rechten Bild aus. Wir beraten sie gern. 
Die Brutröhren sind erheblich kleiner und werden sofort 
bezogen. Es dauerte nur wenige Tage und die 4 mm dicken 
Röhren waren verschlossen.

In der Mittelreihe sind Lehmquadrate angeordnet, für die 
Insektenarten, die eben diesen Baustoff bevorzugen. Die Tiefe 
dieser Bohrungen erscheint allerdings etwas zu kurz. Der 
Durchmesser von Bohrungen muss im Verhältnis zur Länge 
stehen. Als Faustformel gilt Millimeter Durchmesser zu Zenti-
meter Länge. Also z.B. bei 4 mm Durchmesser ergibt das eine 
Mindestlänge von 4 Zentimetern. Wie baut man eine insekten-
sichere Nisthilfe? Fragen Sie uns, Kontakt: 
Jens Zillmann; Tel.: 03586 406965; E-Mail: pilzefrank@arcor.de

© Text und Foto: Frank Großpietsch

Ferienzeit ist Abenteuerzeit
im KiEZ Querxenland
Unter dem Motto „Komm mit ins Abenteuer- 
Wunderland“ tauchen Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 
16 Jahren diesen Sommer in eine Welt voller Magie, Spiel und 
Freundschaft ein. Von der Abenteuerwoche über das 
Blaulichtcamp bis hin zum Fußballferiencamp gibt’s für jedes 
Kind das passende Angebot. Neu mit dabei ist das Camp „Junge 
Forscher unterwegs“, für alle Wissbegierigen, die noch mehr 
über Natur und Umwelt erfahren möchten. Spannende Experi-
mente und interaktive Workshops stillen den Forscherdrang.
Neben kreativen Projekten, Sport, Ausflügen, Kinoabenden, 
Lagerfeuer und Disco sorgt das benachbarte Erlebnisbad Silber-
teich für erfrischende Abkühlung.
Des Weiteren bietet das Querxenland noch mehr Themen-
Camps, bei denen es garantiert nicht langweilig wird. Ob 
Klettern, Reiten oder Chillen – hier kommt jeder auf seine 
Kosten. Dampfbahn- und Skatercamp versprechen hier ein 
besonders „abgefahrenes“ Ferienerlebnis. Beim Fun- und Chill 
Camp kann man hingegen mal so richtig runterfahren und 
entspannen. Im KiEZ Querxenland stehen zahlreiche Sportmög-
lichkeiten bereit, darunter Kunstrasenplatz, BMX-Strecke und 
Boulder-Pavillon.
Leistungen
•	 Unterkunft im 

Sommerbungalow
•	 Vollverpflegung
•	 Viele Abenteuer und 

liebevoll geplante 
Programme

•	 Vielfältige Freizeitan-
lagen und spannende 
Ausflüge

•	 Geschulte, engagierte 
Teamer – mit Herz & Erfahrung

•	 täglich freier Eintritt im benachbarten „Silberteich“
•	 kostenloses WLAN
Mit diesen Angeboten hat Langeweile in den Sommerferien  
keine Chance. Jetzt entdecken und buchen!
www.querxenland.de/ferienlagerangebote

©Text: Doreen Möse, Foto: Thomas Schlorke

KINDER- UND JUGENDVEREIN 
SEIFHENNERSDORF e.V.
Tel. 03586/405483       03586/404741

Blockhaus im Naturheilpark
Kaffeekränzel für Senioren
Termin: 19.06.2025, 14:00 Uhr

Neue Teilnehmer bitte anmelden!
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Informationen aus dem Stadtrat

Zum Stadtrat am 22. Mai.2025 waren 10 Stadträte anwesend. 
Das Protokoll vom 20. April wurde bestätigt und zur Beschluss-
kontrolle der vorangegangenen Sitzung gab es keine Nachfragen.
Aus dem Bericht der Bürgermeisterin:
Die Vorbereitung der Saison im Wald- und Erlebnisbad „Silber-
teich“ laufen, das Personal für die Saison wurde gefunden und 
eingestellt. Man hat sich darauf verständigt, dienstags einen 
Ruhetag einzulegen. Dies ist zur Vermeidung von Überstunden 
und für einen geordneten Betriebsablauf notwendig. Die erfor-
derlichen Reparaturen sind erfolgt und Dank der Mithilfe der 
Seifhennersdorfer ist auch wieder ein ansehnlicher Badbetrieb 
gewährleistet.
In der ehemaligen Kinderkrippe Marxstraße 15 wurde einge-
brochen. Der Schaden war der Diebstahl der Kupferrohre aus 
der Heizungsanlage und der daraus eingetretene Wasser-
schaden hat erheblichen Ärger bereitet. Leider kommt dafür 
keine Versicherung auf und es musste eine Lösung für den 
bereits beschlossenen Verkauf gefunden werden. Mit einer 
Eilentscheidung wurde eine Herabsetzung des Kaufpreises 
bekannt gegeben. Der Käufer hat das akzeptiert und damit sind 
daraus folgende Ansprüche abgegolten.
Leider gibt es immer wieder Probleme mit dem „Bahnübergang“ 
Nordstraße. Die durch die DRE geschaffene Lösung mit der 
Ampel ist nur eine vorübergehende Variante, die aber nur bis 
zum 31. Dezember 2025 gestattet ist. Für die Zeit danach gibt 
es zwei Varianten. Zum einen, die Wiederinbetriebnahme der 
Schrankenanlage mit manueller Bedienung oder der Behelfs-
bahnsteig vor dem Übergang an der Nordstraße. Die DRE 
scheut aber die Kosten. Wir als Stadt und Stadtrat sind aber an 
einer dauerhaften Lösung, die auch den gesetzlichen Vorgaben 
entspricht, interessiert und werden auf deren Einhaltung 
achten.
Am 09. Mai fand im Grenzlandhaus eine Beratung zum Thema 
Pflege, Tagespflege und mobile Essensversorgung statt. Dank 
an Herrn Oertner für die Initiative.
Am 05. Mai gab es eine weitere Beratung zum „großen Teich“, 
gemeint ist das Problem Hochwasserschutz im Ortsteil Seifen. 
Schön war, alle kompetenten Partner an einem Tisch zu haben. 
Die Grundlagen zur Lösung dieses Problems müssen überar-
beitet und ergänzt werden.
Der Tag der Vereine ist auch trotz mäßigen Wetters gut 
angenommen worden und zeigt unser lebendiges Vereinsleben. 
Dank an die fleißigen Organisatoren.
Die Bauarbeiten an der Warnsdorfer Straße sind im Plan. Das 
Ziel, die Maßnahme bis September 2025 zu schaffen, ist – stand 
jetzt – erreichbar.
Für den Anschluss der Photovoltaikanlage auf den Dächern der 
Agrargenossenschaft am Übergangspunkt an der ehemaligen 
Rumburger Str. 112 ist Bewegung gekommen. Die Variante, das 
Kabel an der Mauerwegbrücke mit anzubinden, kann nicht 
umgesetzt werden. Die Brücke ist baufällig und muss ersetzt 
werden. Dafür hat die Stadt leider im Moment kein Geld.
Gäste in der Stadtratssitzung waren Herr Ahr und Herr Herzig 
von der SachsenEnergie. Sie stellten den Anwesenden ihre 
Möglichkeiten der Straßenbeleuchtung durch ihr Unter-
nehmen vor.
Durch die Umstellung von Freileitungen auf Erdkabel an der 
Südstraße und die Bauarbeiten an der Warnsdorfer Straße 
wäre da eine Übernahme möglich. Das heißt, die Sachsen-
Energie baut und betreibt die Straßenbeleuchtung und die 
Stadt bezahlt nur das Licht. Das führt zu einer Entlastung des 
Bauhofes und soll auch die Beleuchtung und deren Qualität 
verbessern. Für diese zwei Baustellen hat der Stadtrat 

MaLu Zeit Imbiss & Café –
Neueröffnung im Wald-
und Erlebnisbad „Silberteich“
Wir sind Olivia und Andrei Puiu, gebürtige 
Rumänen, die Betreiber von MaLu Zeit Imbiss 
& Café, das kleine Lokal, dass sich gleich neben den Eingang 
zum Silberteichbad Seifhennersdorf befindet.
Wir haben schon voriges Jahr den hinteren Kiosk betrieben und 
in den Wintermonaten haben wir nun das ehemalige „Eiskaffee“ 
renoviert und mit Anlass des diesjährigen Frühjahrsputzes 
eröffnet. Mit dem Café wollten wir einen Platz schaffen, wo 
sich Menschen begegnen und entspannen und wo sie einen 
gemütlichen Nachmittag mit Blick auf das Erlebnisbad 
verbringen können.
Bei uns können Sie neben den Imbiss-Klassikern wie Bratwurst, 
Pommes und Schnitzel auch einige Spezialitäten aus unserem 
Heimatland entdecken: die Siebenbürgen Bratwurst mit Paprika 
und Knoblauch, die Mici (Hackfleischröllchen in der Art von 
Cevapcici), die als Burger einzigartig von Andrei vorbereitet 
werden. Nach der Badsaisoneröffnung wollen wir auch noch 
mit anderen spezifischen Gerichten aus Rumänien unsere 
Kundschaft gerne überzeugen. Näheres dazu gibt es zum 
richtigen Zeitpunkt vor Ort.
Bei uns können Sie, ganz wetterunabhängig, einen leckeren 
Kuchen vom renommierten Bäcker aus der Region finden; 
einen guten Kaffee, ein Glas Wein oder einen Aperol Spritz in 
einer gemütlichen Atmosphäre genießen.
In unserem kleinen Café können Sie auch Ihren Geburtstag 
oder jegliche Art von Feierlichkeiten mit bis zu 35 Gästen 
feiern. Sprechen Sie uns gerne an, direkt vor Ort oder unter der 
Telefonnummer 0162 8911482.
MaLu Zeit Imbiss & Café ist Sonnabend ab 14:00 Uhr und 
Sonntag ab 11:00 Uhr geöffnet. In der Badsaison werden wir 
zusätzlich täglich auch den Kiosk am Gondelteich wieder ab 
10:00 Uhr öffnen.
Wer nur das Cafe nutzen möchte, braucht keinen Badeintritt 
bezahlen.

mehrheitlich zugestimmt, aber über den weiteren Weg wird 
noch in unserer Verwaltungs- und Ratsarbeit zu reden sein.
Die Gebührensatzung für das Waldbad und den Caravanplatz 
wurden angepasst und mit Änderungen mehrheitlich 
beschlossen. Die Vereinbarung zwischen dem KiEZ und der 
Stadt zur Nutzung des Bades wurde ebenfalls angepasst und 
neu beschlossen. Hierbei ist anzumerken, dass das KiEZ keine 
Sonderkonditionen erhält, aber für die Stadt und das KiEZ 
finanzielle Sicherheit besteht.

©Text: Herbert Runge, CDU-Stadtratsfraktion

Wohnen, Leben und Arbeiten in Seifhennersdorf –

Kauf und Verkauf von Immobilien, Grundstücken und 

Gewerbeflächen

https://www.seifhennersdorf.de/wohnen-leben/	

immobilien-grundstuecke 

Kaufanträge richten Sie bitte an die: Stadtverwaltung 

Seifhennersdorf, Rathausplatz 1. 02782 Seifhennersdorf
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Annoncen

Das Sichtbare ist vergangen, 
es bleibt die Erinnerung.

Wir trauern um meine gute Mutter, 
Oma und Uroma

Gisela
Neuheiser

geb. Grecksch        
* 30.09.1940  † 21.05.2025

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Frank und Heike mit Ian und Rian

Eric
Philipp und Rita mit Henry und Louis

Ramstein, Juni 2025 
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Wir suchen einen Interessenten, der in der 
KGA“Schöne Aussicht e.V.“ einen Garten mit 

kleiner Laube übernehmen möchte. 

Bitte unter 0152 06858872 melden.
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Kreisverband Görlitz

Pflegen mit

Herz 
Seele
Immer in Ihrer Nähe.
Ihr Johanniter-Team

Wir sind für Sie da.
Tel. (03586) 404382

•  Demenzbetreuung
•  Täglich frisch gekochte  

Speisen
•  Vielfältiges Freizeit- und
 Beschäftigungsangebot
•  Kulturelle Veranstaltungen
•  Großzügige Außenanlage

Altenpflegeheim
„Wichernhaus“

Zum Feierabendheim 2
02763 Mittelherwigsdorf

Tel.: 03583 77 27 0
www.dwlz.de

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Wir feiern 200 Jahre Sparkasse in 
Zittau und schenken allen Kindern 
ein Startguthaben in Höhe von 20 €* 
für die Eröffnung des ersten 
Jugendgirokontos.
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Der perfekte Start in die 
finanzielle Unabhängigkeit.

Das Konto, 
das mitwächst.

* insgesamt werden 200 x 20 € Startguthaben 
vergeben, Aktion gültig bis 31.8.2025
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einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4

Steve Endler
02782 Seifhennersdorf • Zollstraße 21a

. . .  i n te l l i gentes 
       bauen

Tel.:   035 86 - 40 42 53
Fax.:   035 86 - 40 42 74 
Mobil:   01 72 - 841 31 89
eMail: info@baumheier-bau.de w
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Seifhennersdorfer Wohnungsgenossenschaft eGSeifhennersdorfer Wohnungsgenossenschaft eG

Albertstraße 19 • 02782 Seifhennersdorf Albertstraße 19 • 02782 Seifhennersdorf 
03586 40 46 4703586 40 46 47
seifh.wg@t-online.deseifh.wg@t-online.de
www.wohnen-in-seifhennersdorf.dewww.wohnen-in-seifhennersdorf.de

Willkommen
Zuhause

Öff nungszeiten: Mo / Mi 9 - 12 Uhr 
 Di / Do  9 - 12 und 13 - 15 Uhr


